
Acht lebenswichtige Regeln
im Bereich Entwässerungstechnologie

Engagiert. Sicher. Ans Ziel.



Die ASTAG bewahrt Leben.

Leben und Gesundheit der 
Menschen haben absolute 
Priorität.

Im Durchschnitt verlieren jährlich sechs Mitarbeitende aus dem Strassen-
transportgewerbe ihr Leben bei Arbeitsunfällen, und einige erleiden  
Invalidität. Das können wir ändern! Wir halten uns bei der täglichen Arbeit an 
diese acht Regeln. Dadurch retten wir in zehn Jahren 60 Menschenleben  
und bewahren viele Mitarbeitende vor einer Invalidität.

Für Arbeitnehmende und Vorgesetzte 
heisst das:

• �Wir halten gemeinsam konsequent die 
Arbeitssicherheitsregeln ein. Arbeitssicher-
heit ist eine gemeinsame Aufgabe.

• �Instruktionen und Sicherheitskontrollen 
sind ein wichtiger Bestandteil unserer 
Arbeit. Bei Unklarheiten fragen wir nach.

• �Droht Gefahr für Leben und Gesundheit, 
sagen wir STOPP! In solchen Fällen haben 
alle das Recht und die Pflicht, die Arbeit 
zu unterbrechen.

• �Sicherheitsmängel beheben wir sofort. 
Wenn dies nicht möglich ist, melden wir 
sie dem Vorgesetzten und warnen die 
Arbeitskollegen und -Kolleginnen. Sind die 
Mängel behoben, setzen wir die Arbeit fort.

Mehr als nur acht Regeln.

Lebenswichtig!

1. �Schutzausrüstung tragen.

2. �Arbeitsbereich sichern.

3. �Schachteinstieg und -überwachung.

4. �Gaswarngerät richtig benützen.

5. �Gegen Absturz sichern.

6. �Ausreichende Belüftung.

7. �Intakte Hochdruck- und Saugsysteme.

8. �Zugelassene Reinigungslanzen.

Damit wir am Abend gesund nach Hause zurückkehren.

Acht lebenswichtige Regeln.



Sicherheit für

Passanten

Verkehr

Arbeitnehmer



Arbeitskleider Klasse 3 
gem. aktuell gültigen Normen

Sicherheitsgeschirr
gem. aktuell gültigen Normen

Helm
mit Minimum 3-Punkt  
Kinnband gem. aktuell  

gültigen Normen

Schutzbrille

Gummihandschuhe

Gehörschutz 

Arbeitsschuhe
der Sicherheitsklasse S3

Arbeitnehmer:
Ich trage die erforderliche Persönliche 
Schutzausrüstung (PSA) und sorge für  
deren korrekte Wartung.

Vorgesetzter:
Ich stelle sicher, dass die Mitarbeitenden 
die Persönliche Schutzausrüstung erhalten, 
diese tragen und für deren Unterhalt sorgen. 
Ich selbst trage sie ebenfalls.

Persönliche Schutzausrüstung  
tragen (PSA).
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Arbeitnehmer:
Ich sichere meinen Arbeitsbereich  
mit geeigneten Hilfsmitteln und vermeide 
Stolperfallen.

Vorgesetzter:
Ich stelle das geeignete Material zur  
Verfügung und überprüfe, dass dieses in 
einem einwandfreien Zustand ist.

Immer den Arbeitsbereich  
sichern.
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Arbeitnehmer:	
Ich	steige	korrekt	in	den	Schacht	ein	und	

überwache	den	Schacht	ständig.

Vorgesetzter:	
Ich	stelle	sicher,	dass	die	nötigen	Ge-	

rätschaften	für	den	Schachteinstieg	und	

immer	zwei	Mitarbeitende	vor	Ort	sind.

Arbeitnehmer:	
Ich	bediene	das	Gaswarngerät	nur,	wenn	

ich	instruiert	wurde.	Ich	kontrolliere	die	

Funktion	vor	der	Anwendung	und	reinige	

das	Gaswarngerät	nach	jedem	Gebrauch.

Vorgesetzter:	
Ich	stelle	sicher,	dass	die	jährliche	

Kalibrierung	durchgeführt	und	protokol-

liert	wird.
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Korrekter Einstieg in den 
Schacht. Kein offener un- 
beaufsichtigter Schacht. 

04 
Bedienung des Gaswarnge- 
rätes nur nach Instruktion.

Arbeitnehmer:	
Ich	trage	die	erforderliche	Persönliche	

Schutzausrüstung	(PSA)	und	sorge	für	

deren	korrekte	Wartung.

Vorgesetzter:	
Ich	stelle	sicher,	dass	die	Mitarbeitenden	

die	Persönliche	Schutzausrüstung	

erhalten,	diese	tragen	und	für	deren	

Unterhalt	sorgen.	Ich	selbst	trage	sie	

ebenfalls.

Arbeitnehmer:	
Ich	sichere	meinen	Arbeitsbereich	mit	

geeigneten	Hilfsmitteln	und	vermeide	

Stolperfallen.

Vorgesetzter:	
Ich	stelle	das	geeignete	Material	zur	

Verfügung	und	überprüfe,	dass	dieses	in	

einem	einwandfreien	Zustand	ist.

01	
 Persönliche Schutzaus- 
rüstung tragen (PSA).

02  
Immer den Arbeitsbereich 
sichern.

Acht lebenswichtige Regeln

Acht lebenswichtige Regeln.

Acht lebenswichtige Regeln.

Arbeitnehmer:
Ich steige korrekt in den Schacht ein und 
überwache den Schacht ständig.

Vorgesetzter:
Ich stelle sicher, dass die nötigen Gerät-
schaften für den Schachteinstieg und 
immer zwei Mitarbeitende vor Ort sind.

Korrekter Einstieg in  
den Schacht. Kein offener  
unbeaufsichtigter Schacht.
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ALARM
0.0 0.0

20.9 28.0

Arbeitnehmer:
Ich benutze das Gaswarngerät nur, wenn 
ich instruiert wurde. Ich kontrolliere die 
Funktion vor der Anwendung und reinige 
das Gaswarngerät nach jedem Gebrauch.

Vorgesetzter:
Ich stelle sicher, dass die jährliche Kalibrie-
rung durchgeführt und protokolliert wird.

Benützung des Gaswarngerätes 
nur nach Instruktion.
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Arbeitnehmer:
Ich wähle meinen Standort und die Hilfs-
mittel so, dass ich nicht abstürzen kann.

Vorgesetzter:
Bei Arbeiten mit Absturzgefahr sorge ich  
für sichere Zugänge und Absturzsicherungen. 
Ich lasse keine Improvisationen zu.

Gegen Absturz sichern.
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Zwischensicherung

Acht lebenswichtige Regeln.



Arbeitnehmer:
Ich sorge immer für eine ausreichende  
Belüftung.

Vorgesetzter:
Ich stelle das Material zur Belüftung zur 
Verfügung und überprüfe, dass dieses in 
einwandfreien Zustand ist.

Ausreichende Belüftung bei 
Arbeiten in geschlossenen 
Räumen

06



Arbeitnehmer:
Ich überprüfe täglich das Hochdruck-
und Saugsystem auf ihre Dichtheit und 
Beschädigungen.

Vorgesetzter:
Ich stelle die Wartungsintervalle sicher.

Arbeiten nur mit  
intakten Hochdruck-  
und Saugsystemen.
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Acht lebenswichtige Regeln.
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Arbeitnehmer:
Manuelle Flächenreinigungen oder das 
Waschen eines Schachtes führe ich aus-
schliesslich mit einer Spritzpistole oder 
Reinigungslanze aus. Ich bediene die Reini-
gungslanzen fachgerecht und arretiere die 
Abstellvorrichtung nicht.

Vorgesetzter:
Ich dulde keine Manipulationen an der 
Reinigungslanze.

Nur zugelassene Reinigungs-
lanzen bei Flächenreinigungen
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Konzept & Design: www.ist.swiss

ASTAG Fachgruppe Entwässerungstechnologie
Schweizerischer Nutzfahrzeugverband  
Wölflistrasse 5, 3006 Bern

Arbeitssicherheit ist Teamwork


